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'̂r. I S I. Samstag den 27. September 1851.
Z. 520. 3 (2) Nr. 8 7 0 5 M 6 4 .

K u n d m a c h u n g .
Von den mit Erlasse des hohen k. k. Mini-

steriums für Cultus und Unterricht vom 17.
October 1848, Z, 7133 , bewilligten Handsti-
pendien für Candidate« der med- chirurg. ̂ t u^
dien aus Kram, ist mit Beginn des Schuljahres
l 6 " / 5 2 "N Platz pr, I 2 „ si. C. M^aus^dem
kwin. Studienfonde wieder zu besetzen, ^ene s t u -
dierende, welche sich um denselben bewerben wollen,
l)aben ihre mit dem Taufscheine, dem Dursng.
keitözeugnisse, der Nachweisung über dle Kennt'
niß der slovenischcn Stäche und den Studien- ^
Zeugnissen von beioen Semestern, der mit gutcn
Fortgange zulückgelegtcn vierten, oder einer
höher» Gymnasialclasse documcntilten Gesuche
bis 15 October I 8 5 l bei dieser k. k. Stat t - !
hallerei zu überreichen.

K. k. Statthaltcrei des Kronlandeö Krain
zu Laidach am 19. September 1651.

Z.525. 2 (1) sir. 1W22.
K u n d m a c h u n g .

Won der k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung
in Laibach wird bekannt gemacht, daß der Bezug
der allgemeinen Verzehrungssteuer vom Wein,
Wein- und Obstmost und Fleisch in dem Ver
waltungsjahrc 1852, mit Vorbehalt der still-
schweigenden Vertrags-Erneuerung für die Ver-
waltungsjahre 185,3 und 1854, in den Gerichts-
und Steueramtsdezirken Egg und Wartenbcrg
in Pacht ausgcboten wird.

Als Ausrufspreis wild für den Bezirk Egg
der Betrag von 7l<W st., sage: sieben tausend
einhundert Gulden M , M . , wovon auf Wein
und Most, . . . . 62 lA si.
und auf Fleisch . . . 888 »
entfallen, und für den Bezirk Wartcnberg der
Betrag von 8 3 W si. M . M . , sage: achttausend
dreihundert Gulden M . M . , wovon auf Wein
und Most . . . . 75«m fl.
und auf Fleisch . . . 6UU „
entfall,.'», festgesetzt.

Die Verhanolung findet bei der Cameral-
Bezirks-Verwaltung in Laibach, und zwar für
die beiden oberwähnten Bezirke zuerst einzeln,
dann zusammen, am 8. October 1851 um IU
Uhr Vormittags Statt .

Die schriftlichen, mit dem w° io Vadium
belegten Offcrte sind bis zum 7. October 185 l
Mittags 12 Uhr bei der k. k. Camcral-Bezirks-
Verwaltungs -Vorstehung einzubringen.

Auf schriftliche Offerte, welche nach diesem Zeit-
puncte einlangen, so wie auf solche, welche anderswo,
als an dem bezeichneten Orte überreicht werden,
uno auf solche, welche mit dem l0° j„ Vadium
des?lusrusüprelseä nicht belegt seyn sollten, wird
keine Rücksicht genommen werden,

Die Pachtbeoingnisse bleiben die nämlichen,
welch? mit dem Amtsblatte der Laibachcr Zci-
rung vom 13. September l 8 5 1 , Z. 21U, of-
fenrlich kund gemacht wurden, und können wah
rend den Amtsstunden hicramts eingesehen werden.

K. K Cameral-Verwaltung-Verwaltung.
Laibach am 23. September 185 l .

Z. 52^. c. ( I ) Nr. 230.

Llcitations-Kunomachung.
Donnerstag den 9. October d. I . , Vormittags

zwischen 9 und 12 Uhr, findet in dem Amtblccale
dts zu M a i um Savestrome »xponilten k. k.
Ingenieur--Assistenten' die öffentliche Licltatior,
zur Verpachtung des,^ dem k. k. Wasserbausonde
eigenthümlichen Echisfzuges durch den Prußnikll '
<^anal am Savestrome und der hiezu gehöre
gcn Aauelnwittyscha,'t. Hiezu werden in Folge
dn löblichen k, k. Baudirectioüs- Verordnung vom
3<>.v.M,^ Z. 2625, sämmtliche Unterm'hmungö
^mg^n tn^ ^ ^ Ntifü,)en eingeladen, daß du
"ayeren Bedingmffe Hieramts zu Jedermanns Ein--

'icht aufliegen, und daß in dem Falle, als ein
oder der andere Unternehmer verhindert seyn sollte,
bl'i dieser Verhandlung zu erscheinen oder dabei
mündlich nicht l.citiren wollte, es lhm auch srci
gestellt ist, vor Beginne der Licitation eln auf
einen l f t kr. Etämpel geschriebenes und bedingniß-
mäßig verfaßtes Offert einzureichen. Der AuSrnfö-
prcis der Pachtung für die Dauer eitles Jahres
decragt 55U f l . , doch abcr steht eö Jedermann
frei, auch mindere Andcte zu m^ch.n, da sich die
Ratification des Resultaten unter jeder Bedin-
gung vorbehalten wird.

K. k. Savedau- t3xpc>silur. ^,'ittai am 2 l .
September 1851.

Z. 521 . « (2) Nr. 7751.

K u n d m a c h u n g .

Am !U. k. M . October Vormittags um 9
Uhr wird zum Behufe der vorzunehmenden Re^
paraturen an der, über den kleinen Graben beim
Gloriette, in der Gemeinde Waitsch führenden
Bezirksbrücke hieramts die Minuendo-Licitalwn
abgehalten werden.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem
Anhange eingeladen, daß Hierwegen die Zimmer-
manns - und Schmidcnbeit sammt Materiale
zusammen auf 119 st. 3U kr. veranschlagt sind,
und daß das Vorausmaß, der Kostenüberschlag
und die Licitationsbcdingnisse Hieramts eingesehen
werden können.

K. K. Bezirkshauptmannschaft Laibach den
22. September 1851.

Z. 5 ! 3. u (3) Nr. 77 l 4.
K u n d m a ch u n g.

Am M . d. M . September Vormittags um
!> Uhl wird zunl Behufe der vorzunehmenden
lZonservatlonsarbeiten an der zu Kaltenbrunn übcr
den Laibachsluß führenden Bezirksbrücke Hieramts
die Minuendo-Licitation abgehalten werden,

Hiezu werden Unteinchmungslustige mit dem
Anhange eingeladen, daß hieiwegen die Zimmer-'
n,ani>s- und Schtnidarbeit sammt Materialc,
zusammen auf 253 st. 8 kr. veranschlagt sind,
und daß das Vorausmaß, der Kostenüberschlag
und dic ^icitationsbedingnissc tiieramtä eingesehen
werden können.

K. k. Bezirkshauptmannschaft, Laibach am
20. September 1851 .

Z. 515. u (3) Nr. 7791 .

K u n d m a c h u n g .

Bonder k. k. Bezirkshauptmannschaft in Stein
wird hicmit bekannt gegeben, daß zur Verpach-
tung der Mil i tär-Vorspann in der Marschstation
Kraxen und Stein für das M i l i t a r - I a h r !852 ,
d. i. vom 1 . November »851 bis zum letzten
October 1852, in der M a r M a t i o n Stein am
29. September und in der Marschstation Kraxen am
1. October l. I . , und zwar: für die Mmsch-
station in Stein in der Amtskanzlci der k. k.
Bezirkshauptmannschaft daselbst, und für jene in
Kraxen in der Amtskanzlei des k. k. Steueram-
tes Egg ob Podpetsch um 1U Uhr Vormittags
ttneMinucndo-Licitation abgehalten werden wird,
wozu die Pachtlustigen mit dem Beisatze zu er-
scheinen eingeladen werden, daß die ^citations-
dedingnisse vor der Abhaltung der Licitation den
zu derselben erscheinenden Licilanten bekannt gege-
ben werden, und auch von denselben beliebig ei:,
gesehen werden können,

Zugleich wird bekannt gegeben, daß am Ver^
steigerungstage vor der Licitation auch schriftlich
versiegelte Offerte, welche auf 15 Kreuzer Stam-
pel ausgefertiget scyn müssen, angenommen werden.

I n den Offerten ist das Meilengcld für die
verschiedenen vorgeschriebenen Vorspannörouten
deutlich und bestimmt mit Buchstaben auszu-
drücken, und cs darf keine wie immer geartete
Nebenverbindung darin enthalten seyn. — End'

lich müssen derlei Offelte unter der Adresse:
»an die k. k. B e z i r k s h a u p t m a n n s c h a f t
s t e i n " und unter Anschluß des zu erlegenden
Vadiums pr. Z w e i h u n d e r t G u l d e n , nebst
der Aufschrift: » O f f e r t für die Vorspannsver-
pachtung derMarschstationKraxen oder S t e i n "
an die ^citations - Commission überreicht werden.

K. K. Bezirkshauptmannschaft Stein am
2l). September 185 l .

Z 7 5 2 3 7 ^ 7 " " ( 2 ) N^3Ü97?
K u n d m a c h u n g .

Am 2. October d. I . , Vormittag um 9 Uhr,
wird hicramls die Verpachtung des Staiidgeld-
Tariffes von Maß- und Zuchtichweinen sammt der
Abwägung derselben, auf die Dauer von 3 Jah-
ren im Lic>tationswege vorgenommen werden.

Zu dieser Verhandlung werden die Unterneh-
mer mit dem Beisätze eingeladen, daß die bezügli-
chen Bedingungen Hieramts eingesehen werden
können.

Stadtmagisirat Laibach am 2 1 . September
»851

3. l l 96 . ( l ) Nr. ^442.
E d i c t

; u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n schafts»
G l ä u b i g e s .

Vor dem k. k. !Utzilksge,ichle in Idria haben
alle Diejenigen, welcbe an die Verü'ffenschast des,
dci, 5. Juni l85l verstorbene» Grundbesitzers Franz

! Sla'oe von Gorcck, als Gläubiger eine Forderung zu
stellen l?aden, zur Anmelruüg und Barlhuuriq der-
stlden deu 6, October l85 l ^u cljcbcirien, oder l)l'6
dc»din ihr Anmeldunqsglsuch schrisll'ch zu ü"re>reichen,
widti^ent' diesin Oläudistcrn an die Uer'.assl'Mchajl,
wenn sie durcl' die Bezahlung der a!^,eme!deien For-
oilUucel) erschöpfl würde, ke>il weilerer Anspruch
.»usia^de, atz msoleln ihnei, ctü' Pfandrech! gebühli.

Z. i !94. ^ l ) ^ Nr. 2606.
E d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistritz wird hie»
mit bekannt gemacht:

Man habe über Ansuchen deß Herrn Ios. Dom'
ladisch von Feistritz, in die erccutive Feilbietung der.
dem I.icob Dcllost von Grafenbrunn gehörigen, in
dem Grunbl'uche dcr vorvcstandcncn Herrschaft Adels-
lierg «,zli Urb. 3ir. 4ä4 vorkommenden, gerichtlich
üuf t i!0 fl. geschätzten Ncalität, wegen schuldigen
l^7 fi. 33 kr. c. «. <:. gcwilliget, und zu deren Vor-
nahme I Tagsatzungen, als auf den 10. Septem.
der, 10. Oetoder und 10. November I. I . , jedes,
mal Vormittags 9 bis l2 Uhr in loco der Realität
mit dem Anhange angeordnet, daß diese Rcalitat,
Falls sic bei der ersten oder zweiten Feilbietlmgs-
t^satzung ,ncht um oder über den <ichätzungswerlh
an Mann gebracht wlsden könnte, bei der dritten
auch unter demselben hintangegeben werden wird.

Das Schatzungssirotocoll, die L^itationsbedillg.
nisse und der neueste Grundbuchsenract tonnen tag.
lich Hieramts eingesehen werden.

.N. k. Bezirksgericht Feistritz am 30. Jul i ,851.
Bei der ersten Feilbietungstags^tzung hat sich kein

Kauflustiger gemeldet.

>>98. ( l ) - Nr. 2473.
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sit tch wird be-
kannt gemacht:

Es habe in die Reassumirung der mit Bescheid
vom «4. März l 8 5 l , Z 540, bewilligten erccutiven
Feilbiclung der, dem Damian Möstnig geböliacn
im vormaligen Grundbuche der Herrschajt Zodels!
derg «ul) Rectf. Nr. 2,6 vorkommenden, aus 700 si
geschätzten V« Hübe zu üaase. wegen an Franz
Germ schuldigen l05 fl. 2 l kr. c. « «. «ewilligef,
und hiezu dm Termine, als: dcn ersten auf den l .
September d. I . , den zweiten auf den I. October
d ^ . und den dritten auf den 3 l Oclober i. 3-,

!jedesmal um lft Uhr Vormittags im O"e oer Re«'
l'tat m,t dem Anhange bestimmt, d.ß diese Real' a
b«l der dritten Feiloietungstaftsatz.mg " " ^ « ' " "
SchatzungSwerlhe hintangegeben " ' ^ " . ' " ^ , ' ^ o l l

lich», Am!««undln hl» em«cs'«°" n"^">-

A ? m ^ ^ « ^ N!°'°'''z».i>. 8el!b,..m'g«t°,-
satzullg abgehalten.
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Z. l l89. (2) ^ ' l ' . 477U.
(3 d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e r lass c t< sch a f l s -
O l ä u b i g e,.

Vor dem k- k. Bezisktzgcnchle Planina hal'en
alle Dicjemaen, welcke an die Ve-lassenschafl des
im September 1849 versloide^en Juni Ouonizhar^vol,
Unlerschlelnitz Hs.-Nr.4, al5 Glauoiger eine Holde«, lwg
zu stellen baden , zur Anmeldung und Darthuung cel-
seiden den 20.Oelober 1851 zu c,scheine:,, odei bisdaln'li
ihr Anmeldungse^esüch sch if lich zu liberieichen , w'dri-
gens diesen Gläubigern an (ic Verl^ssenschall. »veim
sie durch die Bezatiluna. der angem^dtlen Lorde.un'
gelt erschöpft würde, kein weile^er Anspruch zustanre,
al5 insole,n ihnen em Pfa»drtcht gldüb'.t.

K. K.Bezi'kvgerichl Plar-ina am 24. Zuni 1851.
Der k. k, ^:ezi ksrich'.er'.

Ge r l sche l .

Z. 1133 (2) Nr. 5491.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e » l a ssen sch af i s.
G l a u b l g c r .

Vor dem k. k. Bezilksgerichie Planina habcn alle
Diejenigen, welche an dic VcrlaNcnscd>N'l deö den
»2. Mai 1^51 verstorbeneil ^)e:rn Iol?ann Gie
gonzh, Realitälcnt'tsiyerS ^on Ul'.'e:pla!Ul'.a, als ^läu-
biger eine Forderung zu strllc" l.a.'Nl, zur Ainiieldun^
und Dar^uüng dclstldeil am 21. Ol-oder 1851 Zrüh
9 Uhr zu rlscheintl^, „der blb dahin ihl l̂nmcldui'.gö.-
gemch schnnlich zu überreiche.,, widngens die,en ^ U '
blgern an d!c Vtll̂ .ssel'.sch.-!! , wenn sie durch dl'
Be^l'lUlic, d:r angemeloelcn Forderungen «i,chöpl>
winde, tcin wcukser ^insp'uch z^stai,de, ^ls inso
jecn ihnen ein Pfandrecht gebühr!.

K. H. ^t,l,illsge>ich! Planina am 15. Juli 1851.
Der k. k. Bczlrksiichler:

G c r l scher.

3. 1183. (2) Nr. 3554.
E d i c t .

Von dem k. k. Bez. Gerichte Nassmfuß wird
hi«mit öffentlich zur Kenntniß gebracht-. Das k k.
Land^sgericht zu Ncustadtl habe mit hoher Verord
luing vom 17. September 1851, 3 l737, den
Grundbesitzer Joseph Bresnilar von Breg bci St .
Ruprecht, als Verschwender zu erklären befnnden,
welchem 5ona.ch von Sntc vts gefertigten Bez. (̂ ê
rich^ä ^ranz ii5rcs>ükar vc>l» >̂v»,g <Nü Cuiator l>vi-
gegeben wvldcn ist.

K. k. Bez Gericht Nassenfuß cim 21. Sept. 15,5».

^ 1 1 7 0 . (2) ^ - . 327^,
E d i c t .

Vom t. k. Ä^lrlsgeiickls Rsil'nitz wird hiemii
bek.n'!U qtmacl>t: Ho fey mil Bescheide vom 28. üugusl
185l , N. ^ . 3247, in die tr.cnlive 3<<lb!etl<Nfi bei,
dem Iodai.n Pitück gthorigli., m ov>m.,ls Hel!»
schall R<lfmlzer Grundouchc »ul> U<d. F l l . 9D/» ^ ,
Rectf. Nr. 725 erscheine.'.dcn Reali.ai, snnml Ge^
däuden Nr. (3. 25, Mahlmühle mu 3 Lausern r>nc
Sagrmüdle zu Sodllfanüch, we^en dem Johann
Pelz aus Hcifüiy ichulvl^en 303 sl. 4 kr. c. » <:,
^wlUigc , u:!d zU, ^or la^mt d>e l. Tagj^.^.: ^.u'
den 4. Oc,obtl, dic l l . au» >̂ ei, 4 '^o^mb<r, di^
l l l . auf den 6 De<eml>el 1851, jcdeömal um d,e
10. F,ühstunci lm Orte ^occ'fch'i'ch m,: dem D.i--
f^ye lN!,,'!iocdn<t wolccn, dc.ß diese <iicc.ll!^t ei>l dcl
l^tl l l l 'T.,gs^cil .>uch r.nler dem S^al>u.^öwel!hc
P-. 2ttl)8 ,.. hiüiang-^ll'en we»de.i wird.

Der ^ruttdb^lchKlx.lacl, dar, Hchasuli^p'on'cl'l!
und 0l« ^edin^nisse töllnei» yier^ench S eingeichcu
wer!.^'..

,«. k. Bc^. ^ t l i ^ c Ncü'nie am 28. ^u^uft 1^5».

Z. 1,86. (2) ^ ^ Nr. 8047.
E d i c t .

Von dtM geiettigien t k. Bezilksgerichte wird
hiemit zur öffentlichen Kenntniß gcdracht: Cs hab.
Hranz ,Brayar von Saouve. gegen Anton Grayar,
i,ie Klage auf Ersitzung und Zuerkennung des (5>,
genthums der im Grundbuchc der vormU^en H^r
ichaft Kaltindlunn ü»!) U>b. Nr. 25! vorkommen,
^»n Hübe angebracht, worüber die Tagjatzung auf
cen 2». Deccmb^r l. I , AolMiltags 9 Uhr vor
diesem Gerichte angcordmt worden ist. Da der Auf-
'ntl)!.U bts Geklagten, und drss«n allialiige Erven
diesem Genchte unbekannt ist, und 0a sie aus den
k. k. Eidl^ndtn auch abwesend ftyn könnten, so
wird ihnen dieses nut dlM Beisätze eröffnet, d>iß
jhncn ein s'uralnr »cl »<:»»»»> auf ihre Getahr und
Kosten tn der Person dcs hicrortigen Advocate,, l)s.
Rudolf ausgestellt wurde, mit welchem die ange-
fachte Rechtssache nach der sm die t. k, Erdende
bestimmten Genchtsordnung ausgeführt u.,d ents îe^
den werden wlrd. Du,elben wc.den daher durch die
öffentliche Ausschult zu d«m Ende «rinnert. daß sie
allenfalls zu rechter Zelt lelbst z„ ^ . . ^ ^ ^
dem bestimmte" ^r t re ter chre R«ch^chelfe an
Handen zu l.sse", oder auch sich eidst «inen andern
Sachwalter zu bestelle" und diesem Gericht« nam.
1>c>st zumachen, u«d üdklhaupt m alle die rechts
chen ordnungsmäßigen W^ge ill.zujchre.ten wissen
mögen, die si« zu ihrer Vetthcidlgulig dlcn^am sin.

den würden, widligens sie sich sonst die aus ihrer'
A era b sä um un g entstehenden Folgen selbst bcizumeffen
haben werden.

K K. Bezirksgericht Umgebung Laidachs am
23. August 1851,

Der k. k. Bczirksrichter:
H e i n r i ch e r.

Z. 1166. (3) Nr. 4772.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wi td!
hiermit bekannt gemacht:

Es sey von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Mart in Goranz von Vntc»Vrem, als
Eefsionär dcs Joseph Zerquenik von Autos, gcgen
Hrn. Sebastian Kovai:iö von Famle, wegen aus
dem ^ei-glnche vom22.Apul 1829, 9ir. 255, schul-
digen 85 ft, (ZM. c. «. <:,, in die össmtliche versteige«
ruug der, dcm Lltzieren gehörigen, lm Grundbuche der
vlxmaligei» Herrschaft Senoic<: «nl> Urb. Nr. 530^3
vorkommend,n '/^ .yube in Famle «ul> î ons. Nr
5, im gerichtlich erhobenen Schatzungöw.rche von
610 sl. 25 t>. M , M . giwill'get, und zur Vor»
nähme derselben in lncoFamle die drei Acildietungs-
lagsatzuugen aus den l3. Ociodel l. I . , aus den 12,
November und auf den l5. December I 8 5 I , jedes-
mal Vormittags von 9 bis 12 Uhr rnlt dcmAnhange
bestinlmc woroen, daß diese viealilät nur dci der
lctzien, auf ten l5. December angedeuteten Feilbie-
lung, bcl allenfalls mcht erzieltein oder überbotenem
Schatzungs^oerthe auch unlec demselben an den Meist-
dlelendtn hintallgegcbcn weideü.

Dic ^lcitatlonsdcdingnissc, das Schatzungspro-
tocoll und der Orundduchb^xtract rönnen bel diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Ämtsstmideli eingesehen
rocvoen.

Senosetsch am 4. September 1851.

H. 11747^3) '^ l l . 4406
E d i c t .

Von dem t. k. Neziksgctichie Scnosetsch wild
yil imil bek^nin gemacht -.

î s >ey run crescm Eienchle über das Ansuchen
ces Herrn Mai l in ^lll)otl>iat von ^ue^g, tzrgtn
Helena ^yerl.c, veiehclichlc DtbeuH von <^i. Michael,
ivegeii uuv dem dilß^ncylllchen ^er^leiche v ,̂m 6,
M.^z 1850, '^>. 418, ,chuld!g.n «W st- M . M,
l̂ . «. <-. u> cie ereluiire offoilllax ^tlstsl^e.u^g ^ cr,
^<, l!clilc>tn geyöogen, ln> G^ncbuche der vo.lna-
li^cn ^Xll^ch^li Kcel50elvj «llt» U 0. ^i». 9 )̂7 ^o,
to^l^^-.^eii ' / , ^.«isllilSwi^iln ^!lloe i:i H l . Mlch^nl
^0l»ic. ^cv. 2v »in zjcnchlUcl,) c^yodeuen ^cha^ungb-
wcnhc von 2Ü4U , l . M . M . ^ ^ l U ^ e , . uno , u .
'^oll.ac.me c<.sclbrn i>l lot-o <^^. M>a>a<l vle t,,el
^c>l^lelUi:gbiagsahUugcn aus den L. Oc^odel l. ^ , ,
.mf den 6. Noremcer und 6. D l l t m ^ r i 185> , i^cb-
mal ^vllN>l,a^5 von >̂ dlö 1^ Ul)l mil d.m Kl>-
han>.e de>l!mn,t woccen, «.̂ ß ci»se ^ l ^ l l ^a i !,ul b<>
o<r l ^ l l n .«us dcl» t). Dcc,mbrr a n ^ e u i c l i n ^ci l
oielung, bei allenlaUb inch! e,zi(l,cm occr übeidule^
^>.m ^chä^un^emcllye auch Uüicr dl«>selden an den
Mc>l:oit:er»0lN Hnüaügegeben ,r>e^e.

^ l e tilcilalionl-ocoinguisie, ^"'^ Scha^uüg?p^o-
.c.oll unb d u ^»nullrvucyb^ >a,i toi,, e>l del t, l^.m
''elliyle in den ^ewöhüNche., Änttcstunden clüge ^

>ehcl> werrt,!. !
^ t ! ! l ) ! t sch c,m l^l. August l l ) 5 l .

^ . 11?! . (3) Nr . 4 7 7 l .
E d i c t .

Aon dem k. t. Bezirksgerichte Snwsctsch wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sey von diesem Gerichte über das Ansuchen
dcs Herrn Johann Nabergoi von liosice, gegcn An-
dreaö <>leden von l'oto<> wegen aus dem dlcßge.-
lichtlichen Vergleiche vom 5. August 1850, Nr.
2170, schuldia/n 199 st. l5 kl. M . M . <-. 8. <:,,
in die executive öffentliche Vcrstciglnmg der vcm
Letztern gehörigen, im Grnnobuche der vormaligen
Herrschaft Senosetsch sun Urb'. Nr. 254 und 25«
vorkommenden ^ und '/4 Hude in l ' n w ^ «,»li (äoil,c.
>1.r , ! , im gerichtlich erhobenen Schatzung^werihe
von 2160 fl. M. M . gcwilligct. und zur Vorrmhmc
derselben in loco ^ o w ^ cic dre« Fett^etuligotag-
s.tzunaen auf den 9. October, aut den 10 Novem-
ber und auf dcn 10 December 1851, jedesmal
Vormittag von 9 bis l <> Uhr Mlt dem Anhange
bestimmt worden, daß diese Realitäten nur bei dcr
letzten, auf deil 10. December angedeuteten Icildic-
tung, bei allenfalls nicht erzieltem oder überbotenem
Schätznngswcrthe auch unter demselben ail den Meisl^
bietenden hint^ngegeben werden.

Die 1!icitationsbc0!ng!nsse, das Schätzungspro-
tocoll und dcr Grundl'uchsrxtract können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn «in-
geschen 'verdcn.

Senosetfch am 4. September 1851.

Z ' I l ^ ? 2 7 ^ 3 ) ' Nr. 4650.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch werden
alle Jene, welche an die Verlaßmassc dcs am 20.
April l. I . in Senosetsch verstorbenen Viertelhü-
dlerS Franz Schuscha, irgend eine Forderung zu ha-

ben vermeinen, hiemit erinnert, daß sie selb? lang.
stcns bis zum 2>. November 1851 so gewiß hier-
amts anzumelden haben, als sie widrigenfalls die
nn § 814 allgemeinen b. G, B. ausgedrückten
Folgen treffen würden.

K. k, Bez..-Gericht Scnosetsch am 29. Aug. I85 l
Der k. k. Bezirks-Nichter -.

I e n k 0.

>Z. l , 7 3 7 ^ 3 7 Nr. 4522.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird
hlemit bekannt gemacht-.

Es sty von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Ear! Kau^i- , aI5 Bevollmächtigten des
Herrn Anton Kau«>« von Prcüvald, ylgen Herrn
Valentin Oßana von Präwald, wegcn aus dem w.
a. Vergleiche vom 25. April ,839, Nr. 98, schul-
digen 4d8 si. 4 kr. M . M . 0. » <-., in die execu-
tive öffentliche Versieigerung der, dem Üetztern gchö-
rigen, im Grund'.uche der vormaligen Herrschaft
Prawald «li!) U,b. Nr. 27 voikoinmenden Realität
in Präwald «ul> Const. Nr, 37, im gerichtlich er-
hobenen SchälM'gswerthe von 1056 fs. 20 kr. M .
M . gcwilliget, und zur Vornahme derselben vor
diesem Gerichte die drei Feilbietmigstagsatzungen auf
den 15. October I. ) . , auf den »7. November und
auf den 22. December 185l , jedesmal Vormittags
von 9 bis l2 Uhr mit dem Anyange bestimmt wor-
den , daß diefe Realität nur bci der letzten auf den
22. December angedeuteten Feildicttmg, bei allen,
falls nicht erzieltem oder überbotcncm Schätzungs-
werthc auch unter demselben a>i dcn Meistbietenden
hintangeglben werden.

Die ^icitalionsbedingniffe, das Schatzungspro-
tocoll und dci Grunci.'uchScxtrl«ct könnet, bei diesem
Gerichte in d«», gewöhnlichen Amtsstnndcn eingesehen
werden.

Senoselsch am 22. August 1851.

Z. l I63. (3) Nr . 326l .
E d i c t .

Von den, k. k, Bezirksgerichte Nafscnfuß wird
dem unbekannt wo befindlichen Jacob Wcuka, dann
dcn unbekannten Erben der verstorbenen Helena
Wouka, als Hcuiptschuldner, und den unbekannt
wo befindlichen Erben dcs verstorbenen Simon Ma?
rmz, als Hypothckarschuloner, durch gks,e»wärtige3
Edict dckaunt gemacht : Cs hal'e wider sie Hr. (iarl
W^ßit,ch von Grailach, z»l:w. schuldiger400 N. <:. «.«-,
o>e Klage angebracht und um richterliche Hilfe ge-
beten , worüber die Tagsatzung auf dcn l8. Novem»
der 0, I , , ^ lüh 9 Uhr vor diesem Gerichte be-
stimmt worden isi. Das Grrlcbt, tern der Aufent«
hlrllsort der Beklagten unbekannt ist, und da sie
vielleicht aus den k. k. Elblanden abwesend seyn

!können, hat auf ihre Gefahr lind Kosten den H r n .
Johann Pidermk von Nasscmuß zu ihrem Curator
aufgestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der für die k. k. Erblande bestehenden Ge-
nchtsordnuna, ausgeführt und entschieden werden
wird. DieBrklagten werden dessen durch öffentliches

! Edict zu dem Ende erinnlrt , daß sie allenfalls zu
! rechter ^e<t seldst zu erscheinen oder dem bestimmten
.Vertreter ihre Rechtsbedelf? an Handen zu lassen,
loder aber auch sich selbst einen andern Sachwalter
! zu bestellen und diesem Gerichte n.imhafr zu machen,
und überhaupt i " illlcm die rechtlichen , oldiiunstsmä.-
fugen Wege einzuschreiten wiffm mögen, die sie zu
ihrer Vertheidigung rilnsam siiiden würden, w id r i .
qens sie sich oie aus ihrer Verabsäumung entstehen^
den Folgen selbst beizlimessen haben werden,

H. k. Bezirksgericht Nasscnfuß am30. August! 851,

Z. 1,60. (3) Nr . 4428.
E d i c t

Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno/,eö wird
hiermit bekannt gemacht:

Es se:) von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Bernhard DoÜenz von B r ü n d l , gegen
Mar ia Prcmrou vonBvünd l , Weqen aus dem dieß-
czerichNichcn Vnglciche vom 7, Februar ! 8 4 0 , N l .
39, schuldigen 27 si 37 kr. M . M , s> .̂<>,., in die
crecutiue öffentliche Versteigerung der, der Letzteren
a,lhörigen, im Grundbliche der vormaligen Herrschaft
So i io / , ^ «"I) Urb Nr. 354l4 vorkommenden '/>,
Hübe in Bründ l suli Eonsc, Nr. 13, im gerichtlich
erhobenen Scdatznngswerthe vun 2733 st. 20 kr.
M . M . qewilliget, und zur Vornahme derselben >n
>c,<-s» Bründ l die drei Fcildiclungstaqsahungen auf
den 29. September l, I . . auf den 29. October unv
auf den 29. November >V5 l , jedesmal Vormittags
von 9 bis l2 Uhr mit dem Anhange benimmt wo^
den, daß diese Realität nur bei der letzten " " ^ ^ "
29. November angedeuteten F c ^ i c t u n a . dc, uen-
falls nicht erzieltem oder übeibolenen ^ « . " " '
werthe auch unter demselben an den . "«^v ie len,
den hintanaeqeben werden würde.

Die Licitationsbedinamsse, 7 , , ^ '^Mgßproto.
coll und dcr Grundduchskrtt^ct können be, dleseM
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunde, eingesehen

^ S m o ^ a m .6. AiMst185l.


